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Sogar Oldtimer-Maschinen waren im Einsatz

Schwieriges Ernte-Wetter

Nr. 118
9. Jahrgang

Der August war nach Aussagen der
Meteorologen zwar etwas wärmer als

im Jahresdurchschnitt, aber auch deutlich
feuchter. Wenn das Wetter es zuließ, galt es

jede Möglichkeit zur
Abernte der Felder zu
nutzen, denn die Phasen
trockenen Wetters waren
kurz und mussten voll
ausgenutzt werden. 
Ludwig Nissen aus Arup
ging bis zum Äußersten:
„Alles Gerät muss ran!“
sagte er und spannte seinen
50 Jahre alten Mäher und
Binder an seinem 60 Jahre
alten Traktor an, alles liebe-
voll restaurierte Maschinen.
Und siehe da: Die Technik
von damals ließ ihn nicht
im Stich, sondern sie tat
ihren Dienst wie in alten
Tagen. So konnte die Ernte
etwas zügiger vorangetrie-

ben werden, aber auch die Freude daran, die
alten Geräte mal wieder zum Einsatz bringen
zu können, spielte natürlich eine Rolle.

Ulrich Barkholz



2

BBeinharter Wettbewerb: Hollerman
Triathlon-Staffel erfolgreich

Am 30. August 2008 wurde in Freien-
will am Holmarksee ein Triathlon-

Wettbewerb, der „Hollerman“ ausgetragen.
Neben der Einzelwertung gab es auch ein
Staffelrennen, in dem gemischte Teams
antreten konnten. Auf  Initiative von Susan-
ne Liers aus Süderfahrenstedt, deren Toch-
ter Sara eine ausgezeichnete Schwimmerin
ist, wurden ziemlich kurzfristig ein Radfah-
rer und ein Läufer gesucht. In Bellig fanden
sich dann die beiden „Athleten“. Thorsten
Reimer, genannt „Fuzzi“ und Roman Han-

sen komplettierten die Mannschaft, die
unter dem Namen „Safuro 1 Südangeln“ an
den Start ging. „Safuro“ , zusammengesetzt
aus den Namen der drei Starter ( Sara,
Fuzzi und Roman).
Im Vorfeld wurde noch so manche Extra-Trai-
ningseinheit eingeschoben, um nicht unvorbe-
reitet in den Wettkampf zu gehen.
Der Triathlon in Freienwill bestand aus 575 m
Schwimmen, 22,3 km Radfahren und 7 km
Laufen.
Sara Liers begann und schockte die Konkur-
renz mit einer Zeit von 10,27 min. Sie übergab
dann an Thorsten ( Fuzzi) mit einem Vor-
sprung von 1 Minute. Thorsten legte die 22,3
km lange Strecke in 49,11 min zurück, behielt
den Vorsprung und übergab dann an Roman,
der die Laufstrecke in 32,11 min absolvierte
und den Vorsprung ins Ziel rettete. Eigentlich
wollte Roman zwar lieber an den Grill, von
dem so leckere Gerüche ausgingen, konnte
aber doch noch überzeugt werden, zuerst ins
Ziel zu laufen. In einer Gesamtzeit von 1 Std,
31 Min. 27 Sek. wurde die „Safuro 1 Südan-
geln“-Staffel Sieger des „Hollerman“-Triath-
lon. Herzlichen Glückwunsch!

Angelika  Braatz-Hansen
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KKleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur

4 IKEA-Billy-Regale 90 x 28 x 202 plus 4
Regalaufsätze 90 x 28 x 35, Eiche,
Gebrauchsspuren, an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel. 04623-180008 (AB)

Paar, Sozialpädagogin / Yogalehrerin &
Tischlermeister suchen freistehendes
Haus (Resthof, EFH oder Ähnliches) mit
Garten zur Miete / Pacht, Tel.:
04834/965248

Halbieren Sie Ihre
Heizkosten mit 

Erdwärme
unabhängig

von Gas und Öl

Wärmepumpentechnik

Kostenloser Struxdorf Newsletter

per E-Mail. Hier abonnieren:

http://www.cdu-struxdorf.de

– ANZEIGE –

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



KKirchliche Nachrichten

Und die Nacht leuchtet wie der Tag.“ 

Dieser Vers aus Psalm 139 ist das Motto
für eine besondere Veranstaltung, die

in mehr als dreißig Angelner Kirchen statt-
finden wird. Gleich nach Erscheinen dieses
Heftes, am Samstag, den 13. September
findet ab 19.00 Uhr die Nacht der Kirchen
auf dem Lande statt. In der Zeitung war ja
eine ganze Seite darüber abgedruckt, mit
(fast) allen Veranstaltungen. Unsere wurde
dort leider versehentlich unterschlagen: Als
letzte Station eines Pilger-Nacht-Weges
durch die Kreuzregion findet um 22.00 Uhr
in der Struxdorfer Kirche eine „Taizé -
Nacht der Lichter“ statt. Dafür wird die
Bestuhlung in der Kirche verändert, in der
Raummitte werden Teppiche ausgerollt,
damit die Jüngeren darauf hocken können.
Viele Kerzen werden entzündet und der
Altarraum wird besonders schön
geschmückt, mit Stoffen und Lichtern. Die
Andacht mit vielen Taizé-Liedern und einer
längeren stillen Zeit wird etwa bis 23.15
Uhr dauern. Eingeladen sind Jugendliche
und Erwachsene. Das gesamte Programm
der Nacht der Kirchen findet sich unter der
Website www.Nacht-der-Kirchen-auf-dem-
Lande.de, dort können Orte und genaue
Hinweise zu den vielfältigen Veranstaltun-
gen und Konzerten nachgesehen werden.
Die Veranstaltungen der Kreuzregion, die
nacheinander besucht werden können, fin-
den sich auch unter dem Logo der Kreuzre-
gion Angeln in diesem Heft.
Am 14. September begrüßen wir in Thumby
die neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den beider Gemeindeteile im Gottesdienst um

10.00 Uhr. 
Noch einmal der Hinweis auf die (Alt-)Klei-
dersammlung für Bethel am 19. und 20.
September, es werden wieder gute Kleider-,
Schuh- und Wäschespenden für Bethel,
Schuhpaare müssen auf jeden Fall zusammen-
gebunden werden. Wie immer sind das Claus-
Brix-Haus und der Gemeinderaum Thumby
die ganztägigen Sammelstellen.
Der Regionalgottesdienst der Kreuzregion
Angeln findet in diesem Jahr in Satrup statt,
und zwar am 21. September um 11.00 Uhr
im Bernstorff-Gymnasium. Das Thema lau-
tet „Reichtum Kinder“. Die Predigt hält Pas-
tor Böttger, die Pastoren Arndt, Tauscher und
Tischmeyer beteiligen sich am Gottesdienst.
Die Chöre der Region werden singen, der
Posaunenchor spielen. Es wird zeitgleich zum
„großen“ Gottesdienst wieder eine Kinderkir-
che geben. Und im Anschluss an den Gottes-
dienst geht es gesellig weiter, bei leckerem,
günstigen Essen und Trinken begegnen sich
die Menschen der Region. Herzliche Einla-
dung! 
Übrigens: im nächsten Jahr findet der Regio-
nal-Gottesdienst wieder in unserer Gemeinde
statt. 
Am 28. September und am 5. Oktober sind
unsere Erntedankfeiern, die vorgezogene in
Thumby, mit der Chorgemeinschaft Thumby-
Struxdorf, und die zweite in Struxdorf, mit
einer Taufe im Gottesdienst, jeweils um 10.00
Uhr. In Struxdorf wird ein Kinder-Flötenkreis
aus Boren musizieren.
Am 12. Oktober findet ein Familien-Bibel-
Tag in der Thumbyer Kirche statt, von 10 bis
13.00 Uhr. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Aktionen und einem Gottesdienst
wird diese Stunden für Kinder und ihre Eltern
prägen. Das Thema lautet „Ein Tag in Kaper-
naum“, das ist ein Ort in Galiläa, an dem Jesus
in besonderer Weise gewirkt hat.
Freundlich grüßt

Ihr Pastor Christoph Tischmeyer
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Am 21. August verstarb unser Schützenbruder und Ehrenmitglied

Günther Knust
Er war Neugründungsmitglied von 1961. Von 1962 bis 1974 führte er den

Verein als 1. Vorsitzender und hat sich um unseren Verein sehr verdient
gemacht. Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Schützenverein Hollmühle Inke Bröer
von 1907 e. V. (1. Vorsitzende)

Am  21. August 2008 verstarb unser langjähriges Parteimitglied

Günther Knust
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
CDU Ortsverband Struxdorf

Die Nacht der Kirchen auf dem Lande – Sa, 13. September
2008 - Veranstaltungen in der Kreuzregion

19.00 Uhr Satrup, St. Laurentius: Chöre und Lesung; Leitung: Ulrich Dehn
20.00 Uhr Havetoft, St. Marien: Wir hören auf Gottes Wort: Lesung des 1.
Thessalonicherbriefes von Paulus
21:00 Uhr Kirche Böklund: Lesung von Psalmen aus dem Angeliter Psalter
und Klagepsalmen von Irmgard Powierski
22.00 Uhr Struxdorf, St. Georg: Taizé-Nacht der Lichter,  Singen, Stille und
Gebet



KKastanienplatz Hollmühle
Einweihungsfeier 

Feiern unter den Kastanien, Freibier und
Freiwürstchen so viel man wollte und

das halbe Dorf war da… doch halt, wie
begann der Tag von vorne? In der Nacht
noch einmal kurz hoch gewesen, ein kleiner
Blick durch das Fenster. Klarer Sternen-
himmel. Wow. Am Morgen aufgewacht mit
Vogelgezwitscher, die Gardine ließ helles
Sonnenlicht durch einen Spalt in das ver-
träumte Schlafzimmer scheinen. Schnell
unter die Dusche und zum Bäcker. Auf dem
Rückweg verwöhnte Klassikradio seine
Hörer mit dem Titel „Leon“ von Georg
Weber. Nach vier Wochen Dauerschietwet-
ter lösen sich die Depressionen
heute im Nichts auf. Was für ein
Geschenk. Die Sinne strecken sich
wieder nach den schönen Seiten
des Lebens aus. Genau am 30.
August, wo die Einweihung des
Kastanienplatzes in Hollmühle
gefeiert werden sollte herrschten
wieder sommerliche Temperaturen.
Es wurde wahrlich ein Geschenk
für die Struxdorfer, denn die woll-
ten heute feiern. Die Vorfreude auf
das Fest im Dorf wuchs also schon.
Mit dieser Stimmung begannen

dann um 15 Uhr die Spiele für die Kinder
während die Älteren Kaffee und Kuchen im

Dörps- un Schüttenhus genossen. In
Zweier-Teams wurden Punkte gesam-
melt mit Wasserballon stechen, Bau-
ernroulette, Jakkolo (man schiebt
Holzscheiben auf einem langen Holz-
brett durch kleine Tore), Lasergewehr
schießen, Dosenwerfen, Grabbelkiste
und Apfel-Biathlon. 24 Kinder gingen
an den Start. Hinnerk Petersen und
Jannik Sommer hatten die höchste
Punktzahl und durften sich als Erste
die Preise vom Tisch nehmen. Nach
zwei Stunden bildeten sich dann Trau-

ben am Kastanienplatz, denn die „Seifen-
kisten“ kamen an. Die Meisterwerke der
Konstrukteurskunst und des optischen
Tunings erinnerten allerdings nicht im
Geringsten an Kisten, in denen Seife trans-
portiert wurde, nein, Motorräder, Boote,
Panzer, Flugzeuge, Formel-1-Rennwagen
so wie Krankenfahrstühle könnten Pate
gestanden haben. Alle Kisten hatten zwi-
schen drei und fünf Räder so wie eine
Lenkmöglichkeit, sei es mit den Füßen oder
mit den Händen, und sie rollten aus eigener
Kraft. Hier allerdings zeigte sich im Roll-
verhalten, wer das günstigste Design gebaut
hatte, denn darum ging es im Seifenkisten-
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rennen von Hollmühle. Nach kurzem
Anschieben durch ein Teammitglied
sauste der Pilot (ein Junge zwischen
10 und 14 Jahren) von der Startlinie
am Landhaus Hollmühle die Belliger
Straße hinunter, durch das Wäld-
chen, dem am Ende eine Linkskurve
folgt, um dann eine sanfte Anhöhe
zu erklimmen, an der die Fahrzeuge
ausrollten. Hier wurde dann mit
Kreide ein Strich auf die Fahrbahn
gemacht und der Name angeschrie-
ben. Vorsichtshalber war die Strecke
an gefährlichen Punkten mit ADAC-
Absperrband und Strohballen abgesichert.
Den Streckenrekord und damit den Sieg
erkämpfte sich Tom Schiffmann, der neben-
bei bemerkt, mit seinem Rennfahrerdress
inklusive Sturzhelm auch noch am besten
gekleidet war. Zweiter wurde Jannik Jensen
und Dritter Chris Nissen. Sie trugen ihre
Siegerpokale stolz nach Hause. Die weite-
ren Plätze gingen an: 4. Timo Böke, 5.
Aaron Fischer, 6. Dennis Witte, 7. Patrik
Witte, 8. Philip Brüsemeister, 9. Sören
Selonke, 10. René Witte und 11. Tjark Ger-
kens. In der Konstrukteurswertung für das
schönste Design gab es zwei Sieger: Aaron
Fischer und Sören Selonke. Spätestens jetzt
bemerkten die Zuschauer den leckeren Duft
von Grill und ließen sich nach einer kurzen
Ansprache durch Bürgermeister Georg Lass
zur gemütlichen Gemeinschaft bei Freibier
und Bratwürstchen einladen. „Der Platz hat
an Aussehen und Funktion gewonnen“
meinte Georg Lass und bezifferte die
Umbaukosten erneut auf ca. 60.000 Euro.
Zu erwarten seien jedoch noch Zuschüsse
von staatlichen Stellen und von der
Gemeinde Uelsby. Auch dank einer neuen
Bank und der Beleuchtung im Bushäuschen
kann der Kastanienplatz für Jugendliche
wieder ein schöner Kontaktpunkt sein. Die
alten Kastanien gaben an diesem Tag eine

ganz besonders schöne Atmosphäre ab
während die absinkende Sonne durch sie
hindurch strahlte und schließlich der Däm-
merung Platz machte. Bei Vielen kam der
Gedanke auf, so ein Fest jedes Jahr hier zu
feiern… OK, was hindert uns?

Reinhard Wirth
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Für die vielen
Glückwünsche,

Blumen und Geschenke
zu meinem

96. Geburtstag
möchte ich mich auf

diesem Wege herzlich
bedanken.

Ich habe mich sehr
gefreut.

Erna Möller
Schnarup-Thumby, im August 2008
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FFaustballer unterwegs
Schlei-Tour

Den diesjährigen Ausflug unternahmen
die Faustbauer des TSV Struxdorf auf

der Schlei.
Die Idee dazu kam beim Dorfpokalschießen,
bei dem eine der drei (!) teilnehmenden Faust-
baffer-Mannschaften Gutscheine für eine Fahrt
mit der Schlei Princess gewonnen hatte. Der
Termin war da, man traf sich bei Hans Bock
und fuhr in Fahrgemeinschaften nach Kappeln.
Sogar einige Frauen durften auch wieder mit,
wenn sie wollten. Das Wetter war wie immer in
den letzten Wochen: Wolken, Sonne und Regen
wechselten sich ab. In Kappeln - grad an Bord -
kam erstmal die Tote Tante auf den Tisch oder
was die Karte sonst noch hergab. Während der
Fahrt nach Schleimünde genossen wir den
Blick auf Angeln und Schwansen vom Wasser
aus. Wirklich herrlich! Einige Mitfahrer haben
nicht ganz soviel davon gesehen, weil sie mehr
auf das Blatt in der Hand achten mussten - um
nicht beim Skat zu verlieren. In Schleimünde
angekommen konnte wer wollte aussteigen und
z.B. auf dem Felsendamm zum Leuchtturm
gehen, der übrigens von Travemünde aus fern-
gesteuert und überwacht wird. Einige fanden
auch interessante Steine - leider keine Bernstei-
ne - und einige kehrten in die Giftbude ein, die
nur vom Wasser aus zu erreichen ist. Man ver-
mutet ja etwas anderes, aber Gift ist das veralte-
te Wort für Gabe. Also in einer Giftbude gibt es

was (auch immer). 
Nachdem das Schiffshorn alle wieder an Bord
gerufen hatte, ging es zurück nach Kappeln und
dann nach Struxdorf in die „Giftbude“ bei
Bocks im Garten. Dort gab es Grillspezialitäten
und leckere Salate von Hilde Bock zubereitet,
sowie diverse Flüssigkeiten. Hans-Werner
Lorenzen, der ehemalige Vorsitzende des TSV
Struxdorf, hielt spontan eine Rede, in der er sich
im Namen aller Anwesenden bei Hilde und
Hans Bock für die Gastfreundschaft bedankte
und ihnen wünschte, dass sie sich mehr Ruhe
gönnen. Außerdem würdigte er noch die Bemü-
hungen von Thomas Carstensen, der die Faust-
ball-Sparte vor über 30 Jahren wieder ins Leben
rief. Damals wurde im Sommer auf dem Sport-
platz Faustball und im Winter in der damaligen
Schule (heute Kinderheim), später im Saal von
Petersburg, Tischtennis gespielt. Die Struxdor-
fer Faustbauer haben sogar auf Kreisebene
gespielt. Heute hat die Sparte die meisten akti-
ven Mitglieder des TSV und jede Woche viel
Spaß im Sommer bei der Fahrradtour, beim
Training in der Böklunder Sporthalle oder bei
der Nachbesprechung in Petersburg.
Es waren wieder schöne Stunden in schöner
Umgebung und in netter Gesellschaft. Herzli-
chen Dank im Namen aller Genießer an die
Organisatoren Willi Fintzen. und Rolf Mangel-
sen! 

Silke Andresen
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Wasch- und 
Pflegecenter

Wir sind Ihnen gerne bei der Bedienung und der
Fahrt in die Waschanlage behilflich!

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Gudrun Lina Martin

Schnaruper Str. 2    24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623/290     Fax 180644

Täglich ab 17.00 geöffnet, mittwochs Ruhetag
Familien- und andere Feiern bis 120 Personen

Am 19. Sept. 2008 bieten wir an:

Rübenmus
mit allen Beilagen

€ 9,50
Wir bitten um Tischreservierung

Auf Ihren Besuch freuen sich
Gudrun Lina und Günter Martin

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche
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24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffeln und Gemüse
frisch vom Feld

Außerdem

Honig, Eier etc.

Kartoffelhof
Lausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa:9.00 - 12.30 Uhr

Struxdorfer Senioren
Ausflug und Theaterstück

Am 23. Oktober fahren die Senioren aus
Struxdorf zur Dolleruper Kleinmoste-

rei mit Brennerei. Abfahrt 14.00 Uhr. Wer
Lust hat, mitzukommen, ist herzlich eingela-
den. Anmeldung bei: Rudi Pietrowski, Tel.:
7297
Der Theaternachmittag der Struxdorfer Senio-
ren findet am 1. November um 14.30 Uhr im
Dörps- un Schüttenhus statt.
Wir beginnen mit einer gemeinsamen Kaffee-
tafel und sehen dann das Theaterstück: „Een
Buddel för Anna“. Anschließend werden uns
„Die Stapelholmer“ mit Musik und witzigen
Geschichten zum Lachen bringen.
Hierzu sind alle Einwohner der Gemeinde
recht herzlich eingeladen. Dies gilt auch für
die Senioren aus Schnarup-Thumby, Uelsby,
Böklund, Klappholz und Stolk.
Anmeldungen erbeten bis zum 25. Oktober
bei Rudi Pietrowski, Tel: 7297
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Rudi Pietrowski
Kindergarten Struxdorf

Laternelaufen

Zum Laternelaufen lädt der Kindergarten
Struxdorf am Freitag, 26. September,

ein. Um 19 Uhr ist Start ab Kindergarten.
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Wo ist mein Zuhause?

Am Sonntag, dem 31. August, ist uns
abends eine junge Katze in Bellig

zugelaufen. Sie trägt ein Halsband mit
einem Glöckchen daran. Offensichtlich

findet sie den Weg nach Hause nicht
mehr. Wer weiß, wem diese Katze

gehört, oder wer vermisst sie schon sehr?
Sie ist sehr verschmust, versteht sich aber

nicht mit Hunden und anderen Katzen.
Wer etwas weiß, melde sich bitte telefo-
nisch unter 04623/ 2818654 oder 04623/

180195 bei Hansen in Bellig.

Laterne, Laterne, Sonne Mond
und Sterne…

Die SG Thumby 
lädt herzlich zum 

LaternelaufenLaternelaufen
ein.

Am Freitag, d. 10.10.2008 

um 18.30 Uhr

Treff ist bei der „Alten Schule“ in
Thumby

anschl. Lagerfeuer, Stockbrot für die
Kleinen,

Wurst und Softgetränke sowie
Punsch und Kinderpunsch

Bitte Becher mitbringen.

Vorstand der SG Thumby
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KKleinster Ortskulturring im Kreis 
OKR liegt im Sterben!!!

Seit mehr als 30 Jahren gibt es einen
Ortskulturring in Schnarup-Thumby -

über 30 Jahre Angebote aus den Bereichen
Gesundheit, Bildung, Information und
Geselligkeit, die das Dorfleben bereichert
haben.
Anfang des Jahres hat der alte Vorstand, beste-
hend aus Gudrun Gräwe und Otto Bartsch die
Arbeit niedergelegt, seitdem gibt es den OKR
nur noch auf dem Papier.
Der Ortskulturring soll: 
- kulturelle Belange in der Gemeinde fördern
- Zusammenarbeit der Gruppen in der

Gemeinde unterstützen
- vielseitige Angebote für Menschen bieten,

die unabhängig von einer festen Gruppe
etwas erfahren und unternehmen wollen

- Neues entdecken lassen
- Information und Geselligkeit bieten
- Weiterbildung fördern
Im Rahmen der Kulturarbeit in unserem Dorf
wollen wir den Ortskulturring wiederbeleben.
Der OKR ist laut Satzung eine Arbeitsgemein-
schaft, und eine Arbeitsgemeinschaft braucht
Mitglieder. Mitglied werden können  außer
Vereinen und Gruppen auch einzelne Perso-
nen 
Die Mitgliedschaft ist kostenfrei! 
Wir laden alle herzlich ein zur Versammlung
des Ortskulturrings Schnarup-Thumby am
Donnerstag, 25.9.2008 um 19.30Uhr im
Dörpskrog „Zur Kastanie“

Tine Kracht

Restaurant
Dörpstuv Mohrkirch

Hauptstraße 61 - Im Centrum
Tel. 0 46 46 / 411

Gut und günstig
Angebote August bis Oktober

Frikadelle
mit einer pikanten Pilzrahmsauce,

Salzkartoffeln und Bohnen
nur 7,95 €

Knuspriges
halbes Hähnchen

mit Salzkartoffeln, Rotkohl und Sauce
nur 6,50 €

Schollenfilet
mit Bratkartoffeln und Salatteller

nur 7,95 €

Putenfilet natur
mit Bratkartoffeln und Salatgarnitur

nur 6,70 €

Nackensteak
mit Erbsen, Möhren und Salzkartoffeln

nur 7,80 €

Rinderroulade
Rotkohl, Kroketten und Sauce

nur 7,95 €

Sauerfleisch
mit Bratkartoffeln, Gewürzgurke,

Senf/Remoulade
nur 6,50 €
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NNeubau Pastorat und Gemeindehaus
Zeitplan 

Oft werde ich gefragt, wann es denn
soweit sei mit dem Umzug und dem

Abriss des Pastorats und des Gemeindehau-
ses. Also: Der Architektenwettbewerb läuft,
am 9. September wurden die Entwürfe von
den vier beteiligten Büros abgegeben. Am
30. September ist die Jury-Sitzung des Gut-
achtergremiums, in der die Entwürfe ganz
genau angesehen und verglichen werden. Im
Gutachtergremium sitzen neben Leuten vom
Fach auch einige aus unserem Kirchenvor-
stand. Am Ende der Sitzung wird eine Emp-
fehlung an den Kirchenvorstand stehen, wel-
cher Entwurf gewählt werden sollte. Ab
Oktober gehen wir dann in die Detailplanung
der Gebäude, dann folgt die Einholung von
Angeboten usw. 
Wir – Familie Tischmeyer – hat mittlerweile ein
gutes Ausweichquartier in Gehweite gefunden,
im Neubaugebiet (Bi de Kirch 10) wird ein klei-
nes Haus frei. Wir werden dort Ende Oktober
einziehen. Die Gebäude werden erst im
Januar/Februar 2009 abgerissen. Ab März wird
neu gebaut, in den Sommer hinein. Wir gehen
davon aus, dass die Bauzeit etwa bei einem hal-
ben Jahr liegen wird. Das hieße, wir könnten
etwa im September 2009 ins neue Pastorat ein-
ziehen.

Pastor Christoph Tischmeyer

JKS-Ausschuss Struxdorf
Spiel und Spaß

Zum Ende der Ferien gab es in Hollmüh-
le Spiel und Spaß für Kinder. Dazu hat-

ten sich 30
Teilnehmer angemeldet (z.T. sehr kurzfristig),
die paarweise die 7 Spiele absolvierten. Das
waren: Dosen werfen, mit dem Lasergewehr
schießen, in einer Grabbelkiste Gegenstände
erfühlen, Bauernroulette, Jakkolo, Luftballon
stechen, wobei einer mit einer Lanze bewaff-
net in der Schubkarre geschoben wurde und
die am Band hängenden, mit Wasser gefüllten
Ballons treffen musste und das Apfel-Biath-
lon, bei dem man mit Flossen und Badekappe
zum „Schießstand“ gehen musste und wenn
man nicht traf, eine Strafrunde gehen musste.
Zwischendurch konnten sich Akteure und
Zuschauer mit Kaffee und leckeren Kuchen
stärken, die von den Eltern Struxdorfer Grund-
schüler verkauft wurden. Bei den Spielen ging
es um Glück und Geschick, aber hauptsächlich
um miteinander Spaß zu haben, deshalb gab es
bei der Siegerehrung auch nur kleine Preise,
die z.T. gespendet wurden. Dafür nochmals
herzlichen Dank. Auch bei den Helfern möch-
te ich mich besonders bedanken!

Für den JKS-Ausschuss
Silke Andresen

Ritter Apotheke Satrup
Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

Kosmetik von Biomari
und Bellybotton
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Sa, 13.09.08 22:00 Nacht der Kirchen, Taizé - Nacht der Lichter,
St. Georg Kirche Struxdorf

So, 14.09.08 10:00 Konfirmandenbegrüßungs-Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 14.09.08 11:15 Dänischer Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 14.09.08 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 15.09.08 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Di, 16.09.08 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 18.09.08 15:00 SovD Thumby/Satrup : „De Nommerdach“ Satrup "Alte Schule"
Do, 18.09.08 20:00 Bibelstunde Fam. Assenheimer, Thumby West
Fr, 19.09.08 Senioren Struxdorf : Tagesfahrt nach Ellerhoop u. Kaltenkirchen
Fr, 19.09.08 20:00 Männerabend Tacheles Gemeindehaus Sterup
Sa, 20.09.08 Sozialverband Thumby/Satrup : Familientag Tolk
Sa, 20.09.08 14:30 Start up Konfi-Tag (für die neuen Vorkonfirmanden) Tolk
So, 21.09.08 11:00 Kreuzregion Angeln : Regionalgottesdienst

Bernstorff-Gymnasium , Satrup
Mo, 22.09.08 Bücherbus: 10:50 Bellig; 11:05 Hollmühle;  15:20 Schnarup-Thumby;

16:10 Struxdorf, Petersburg; 16:45 Ekebergkrug
Mo, 22.09.08 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 23.09.08 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstandes Pastorat Thumby
Di, 23.09.08 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Getränkemarkt

Inh. Jan Stehr

24986 Satrup
Mühlenstr. 20
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Angebot des
Monats

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr

Sa 9.00 - 14.30 Uhr
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Do, 25.09.08 14:30 Senioren Schnarup-Thumby : Bunter Nachmittag,
"Alte Schule" in Thumby

Do, 25.09.08 19:30 Versammlung des Ortskulturrings Schnarup-Thumby
Dörpskrog "Zur Kastanie"

Do, 25.09.08 20:00 Bibelstunde Fam. Assenheimer, Thumby West
Fr, 26.09.08 KiGa Struxdorf: Laterne laufen Kindergarten Struxdorf
Sa, 27.09.08 10:00 OASE - Tag Gemeindehaus Böklund
So, 28.09.08 10:00 Gottesdienst zu Erntedank St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 29.09.08 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 
Di, 30.09.08 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 05.10.08 10:00 Gottesdienst zu Erntedank St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 06.10.08 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Di, 07.10.08 09:00 Sozialverband Thumby/Satrup : Frühstück Satrup "Alte Schule"
Di, 07.10.08 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Do, 09.10.08 20:00 Bibelstunde Fam. Petersen, Dorfstr.
Fr, 10.10.08 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 10.10.08 18:30 SG Thumby : Laternelaufen "Alte Schule" in Thumby
Fr, 10.10.08 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
So, 12.10.08 10:00 Familien Bibeltag St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 13.10.08 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Di, 14.10.08 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 18.10.08 Heute erscheint ein neues wwwww

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
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AAngebote in der Kreuzregion
Angeln und darüber hinaus

Stille & Meditation / Männerarbeit „Tache-
les“
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,

E-Mail: christophtischmeyer§gmx.de

„Taizé-Nacht der Lichter“ in der St.
Georgs-Kirche, Struxdorf, Sa, 13. September
2008, 22 Uhr
(eine Station der „Nacht der Kirchen“ in
Angeln) Gesang & Stille. Die Kirche wird
besonders schön gestaltet für diese späte
Abendandacht, der Kirchenraum wird mit vie-
len Kerzen beleuchtet sein
und zum Teil mit Matten
und Teppichen ausgelegt
werden. Eingeladen sind
Jugendliche und Erwach-
sene. (Ende gegen 23.00
Uhr); Pastor Christoph
Tischmeyer und Team

Taizé-Andacht in der
Jakobus-Kirche, Uelsby
am 10. Oktober um 20.00
Uhr, Gesang und Stille

OASE-Tag – „Eintauchen in DEINE
Gegenwart“, Sag, den 27. September 2008,
10 – 17.00 h  Gemeindehaus Böklund, Schul-
straße 7 (hinter dem Pastorat, Nähe Kirche)
Autatmen. Zu sich, zu Gott kommen in Stille
und Meditation; dazu inhaltliche Impulse,
Austausch und Singen. 
Leitung: Katharina Prinz, Neukirchen und P.
Chr. Tischmeyer; Kostenbeitrag: 10,00 € (für
Verpflegung); Anmeldungen bitte bis zum
22.9.08 bei Christoph Tischmeyer

Tacheles – Männer im Kirchenkreis Angeln
laden ein zum Männerabend am:
Fr, 19. September 2008, 20.00 Uhr: Das Kind
im Manne – Das innere Kind wieder entde-
cken, Gemeindehaus Sterup, Kappelner Straße
/ Ecke Schulstraße (keine feste Gruppe, jeder
ist willkommen!)
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SSenioren Schnarup-Thumby
Kurs auf Hallig Hooge

Wie bereits angekündigt, sollte am
Mittwoch, den 20. August, mit dem

Besuch der Hallig Hooge die letzte Som-
mertour der Senioren stattfinden.
In Schlüttsiel gingen wir an Bord der MS
„Hauke Haien“ und nahmen auf der Fahrt
durch das Nordfriesische Wattenmeer, vorbei
an in der Ferne liegenden Inseln und Halligen,
Kurs auf Hallig Hooge. Am
Fähranlieger wartete eine
Pferdekutsche, um uns in die
„Stadt“ zu bringen. Auf der
Fahrt zur Hanswarft erzählte
der Kutscher allerlei Wis-
senswertes und Interessantes
über die Hallig. Mit einer
Größe von 550 ha ist sie die
zweitgrößte Hallig in Nord-
friesland. Auf den 9
bewohnten Warften leben
129 Einwohner. Es gibt
jeweils einen Pastor,  Lehrer,
Krankenpfleger, Kindergar-
ten und Grund- und Haupt-
schule. Eine Nebeneinnahme
für die Halligbewohner ist
die Aufnahme von ca. 300
Pensionstieren - Pferde, Rin-
der, Schafe etc. - die vom
Festland stammen. Seit 1959
fließt Strom und ab 1968
Wasser vom Festland über
Pellworm auf die Hallig.
Auf der Hanswarft ange-
kommen, begaben wir uns in
das Sturmflutkino, wo ein
Kurzfilm über Sturmfluten
auf Hallig Hooge gezeigt
wurde. Danach war „Freizeit“
angesagt und jeder konnte die
Gelegenheit wahrnehmen, sich die
Sehenswürdigkeiten wie: Königspesel,

Heimat- und Halligmuseum oder die Hooger
Sturmflut Galerie anzuschauen.. 
Anschließend ging die Fahrt mit der Kutsche
weiter, an der Schleuse und am Jachthafen
vorbei in Richtung Kirchwarft. In Kirchennä-
he befindet sich ein Sturmflutpfahl mit Anga-
ben über die Höhe des Wasserstandes vergan-
gener Sturmfluten. Die Kirche, mit deren Bau
1634 begonnen wurde, hat eine besondere
Geschichte. Es waren ausschließlich Frauen,

die die für die Errichtung der
Kirche benötigten Steine
zusammengetragen haben,
während ihre Männer sich
zum Walfang auf See befan-
den. Weitere Besonderheiten
waren der aus Sand beste-
hende Fußboden und die
beidseitigen Grabsteinbe-
schriftungen auf dem Fried-
hof aufgrund des Platzman-
gels.
Mit einem schönen Mittag-
essen im Friesenpesel auf
der Backenswarft neigte sich
unser Aufenthalt seinem
Ende zu. Nach einem schö-
nen Tag mit typischem
Schleswig-Holstein Wetter
fuhren wir nach Schlüttsiel
zurück. 
Abschließend wird noch
darauf hingewiesen, dass am
Donnerstag, den 25.Septem-
ber, um 14.30 Uhr in der
alten Schule ein bunter
Nachmittag veranstaltet
wird.
Um Anmeldung wird gebe-
ten. 

Traute Schröder  

Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Satrup: 
Fuchskuhle 5

Tel. 04633/96561
Fax 04633/966063

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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SSozialverband Satrup/Thumby
Ausfälle und neue Angebote

Nach der langen Sommerpause starten
wir nun wieder mit vielen Angeboten

zum gemütlichen Beisammensein.
Am Donnerstag, den 18. Sept. 2008 um 15.00
Uhr  ist unser „De Nommerdach“  mit Kaffee
trinken, Spielen, Basteln oder einfach nur klö-
nen. Jeder der Lust hat ist herzlich willkom-
men. Kostenbeitrag: 3,-€
Samstag, den 20. 09. 2008 findet unser Famili-
entag in Tolk statt. Unser Ausflug nach Ham-
burg zum Dachbodenmuseum fällt deshalb
aus. Der Eintritt für Tolk kostet 11,50 € statt
15,-  €, in diesem Preis sind 2 Grillwürstchen
enthalten. Karten bitte unbedingt bei Irene
Wriedt bestellen bis 10. 09.08. Tel.: 04623 /
386.  Der Besuch in Tolk ist nicht von einer
Mitgliedschaft abhängig.
Das Spanferkelessen muss leider ausfallen,
denn der Umbau der Gastwirtschaft
„Satrup Krog“ ist noch nicht ganz fertig.
Freuen wir uns auf das nächste Jahr.
Für all diese bedauerlichen Ausfälle starten
wir am 18. Okt. 2008 zu einer Rundfahrt
durch Dithmarscher Köge und zu einem
Kohlessen in vielen Variationen. Wessel-
buren mit seiner kleinen Sauerkrautfabrik
und einen Bauernhof zum Einkaufen steu-
ern wir ebenfalls an. Gewiss sind wir alle
schon einmal irgendwie
und wann dort gewesen
– aber es ist immer wie-
der spannend neue Kohl-
rezepte zu erfahren.
Auch entdeckt man
immer etwas, was man
beim letzten Besuch
übersehen hat. Wir wür-
den uns über viele Teil-
nehmer freuen. Abfahrt:
18.10. 2008, Satrup ZOB
9.30 Uhr. Rückkehr:
ca.17.30 Uhr. Kohlessen

in Schlichting: Preis: 37,- €. Anmeldungen bis
zum 14.10.08 bei  Irene Wriedt  (Tel.: 04623 /
386), Erna  Anstett  (Tel.: 04633 / 967971)
oder Gerda  Feil  (Tel.: 04633 /1346).
Zum Frühstück laden wir am 07.Okt. 2008
um 9.00 Uhr in der „Alten Schule“ Kulturzen-
trum Satrup ein. Jeder ist herzlich willkom-
men. 
Am 31. Okt. 2008  bieten wir im Kulturzen-
trum  bei Kuchen und Kaffee einen Vortrag
von Frau Ingeborg Pflicht   um 15.00 Uhr an.
Thema: 
„Die Kraft des positiven Denkens“. Frau
Pflicht gestaltet diesen Vortrag nicht nur inte-
ressant, sondern auch sehr humorvoll. Über
viele Besucher würden wir uns sehr freuen.
Es grüßt Sie alle recht herzlich 

Irene Wriedt
und der ganze Vorstand
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48

www.RollerVertriebSchwensby.de
Tel: 04635/2501 Fax: 04635/2531
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EEin Schatz aus dem Herzen Angelns
Der Angeliter Psalter

Seit 2003 ruhte der Schatz in einer höl-
zernen Lade – nun ist daraus ein in bes-

ter Buchdruckerkunst gesetztes und gebun-
denes Werk geworden: Der Angeliter Psal-
ter. 
Im Jahr der Bibel 2003 beschloss der Pasto-
renkonvent dieses Projekt, welches allen
Gemeinden mit ihren Gruppen sowie den
Diensten und Werken Psalmen zur Gestaltung
übergab, in der Vielfalt, welche der Psalter
bietet: Wunderschöne, kraftvolle Worte, aber
auch Sperriges. Der erste Psalm kam schon
nach drei Tagen zu der Projektgruppe zurück,
damals bestehend aus Pastorin Katharina
Beste, Pastorin Jane Mentz und Pastor Detlef
Tauscher: Eine Vertonung des 124. Psalms
„Fast ein Blues“ von Pastor Jens Uwe
Albrecht. Es folgten die verschiedensten
Gestaltungen: Kinderzeichnungen, Aquarelle,
Kalligrafien, Filzarbeiten – alles
zusammen über 700 einzelne Blätter,
die in ihrer Fülle und Schönheit erst-
malig auf dem Kirchenkreisempfang
2003 öffentlich vorgestellt wurden
und seitdem nach alttestamentlichem
Vorbild in ihrer eigens für sie angefer-
tigten Lade durch die Gemeinden
reisten. „Was machen wir mit diesem
Schatz?“, das war seither die Frage,
so Propst Ulrich. Es ist dem engagier-

ten Einsatz der Verantwortlichen zu verdan-
ken, dass nun mit der Hilfe des engagierten
Kunstliebhabers und Kirchenvorstehers Man-
fred Schröders aus Flensburg,  6000 Exempla-
re dieses Buches entstanden sind. „Wir muss-
ten eine Auswahl treffen“, so Katharina Beste.
„Und das war schwer.“ Präsentiert wurde das
in dunkelblau mit gold gebundene Buch in
einem unerwarteten Rahmen: Im Atelier des
Males Michael Arp in Grödersby, aus dessen
realistischen Werken sich Manfred Schröder
als Dank für seine über zweihundert Stunden
ehrenamtlicher Arbeit zwei Werke aussuchte
und von Propst Ulrich überreicht bekam. Der
Künstler sparte nicht mit Lob. Es sei ein Werk,
das dieses von so unterschiedlichen Menschen
illustriertes Werk zum Blättern anrege. „Wir
haben die Hoffnung, dass viele sich für die
Bilder des Angeliter Psalters interessieren und
auf die Bibelstelle stoßen und umgekehrt“,
betonte Propst Ulrich. Bereits seit Juli kann
das Buch zum Preis von 15,-€ erworben wer-
den, unter anderem in den Kirchengemeinden,
über die Buchhandlungen in Kappeln, Satrup
Süderbrarup, in Flensburg über die Buchhand-
lung Rüfer zu beziehen, ebenso im Schleswi-
ger Dom und auf der Landesgartenschau.
Das Foto zeigt die Projektgruppe bei der Vor-
stellung des gedruckten Psalters: Manfred
Schröder, Pastor Hans-Christian Gerber, Pas-
torin Katharina Beste, Pastor Detlef Tauscher

Christoph Tischmeyer
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KKleine Struxdorfer ganz Groß
Spiel ohne Grenzen

Ganz groß raus kamen die „kleinen“
Teilnehmer aus Struxdorf beim „Spiel

ohne Grenzen“ in Havetoft. Mit Betreuerin
Maylin Gorr verwiesen sie die Mitspieler
aus 6 anderen Gemeinden auf die Plätze.
Bei den Großen (12 bis 14 Jahre) siegte
Gastgeber Havetoft. Zum dritten Mal veran-
staltete der TUS-Dreiring Havetoft das
amtsübergreifende Spiel. Mehr als 100
Jugendliche wetteiferten um den Sieg.
Das Element "Wasser" war diesmal unterre-
präsentiert. Zwar waren die Accessoires wie
Regenrinnen, Feuerwehrschläuche oder
Schiffstaue vorhanden. Aber sie wurden nur
dazu benutzt, um Bälle zu transportieren
oder die Gegner beim Tauziehen über den
Platz zu schleifen.
Erst beim letzten Spiel, das die Jugendli-
chen auf dem Freizeitgelände am Kinder-
garten austrugen, kam beim Wasserbom-
benwerfen und -fangen das flüssige Ele-
ment ins Spiel. Aber die Organisatoren des
Veranstalters TUS-Dreiring Havetoft hatten
zu gutes Material eingekauft. Nur die
wenigsten Ballons platzten und die meisten
Spieler blieben tro-
cken. Dabei hätte ein
wenig Feuchtigkeit
keinem geschadet.
Denn im Gegensatz
zu den Vortagen war
das Wetter trocken,
sonnig und warm.
Je zwei Mannschaf-
ten - aufgeteilt nach
Groß und Klein - mit
acht Teilnehmern
kamen aus Uelsby,
Klappholz, Havetoft,
Struxdorf und Groß-
solt. Sieverstedt und
der Pfadfinderstamm

"Nimrod" stellten jeweils eine Mannschaft.
Neben den schon erwähnten Spielen muss-
ten die bunt gekleideten Jugendlichen auch
noch Hindernisläufe mit verschiedenen
Schikanen durchstehen. Publikumshighlight
waren die Spiele im Megakicker, der auch
noch heiß umlagert war, als den Schieds-
richtern schon die Köpfe bei der Auswer-
tung rauchten.
Das "Spiel ohne Grenzen für Jugendliche"
des TUS-Dreiring Havetoft ist inzwischen
etabliert und wird laut Vereinsvorsitzendem
Alfred Jochimsen in zwei Jahren wieder-
holt.
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Frischfleisch, 1kg  - 2,- €
grob durchgedreht ab 10 kg - 1,80 €
Grüner Pansen 1kg - 1,80 €

ab 10 kg - 1,55 €
Frischfleisch im Stück      1kg - 1,50 €

Andreas Behmer • Matzenhof, Dennertweg 1 • 24986 Satrup
Tel 0 46 33 - 9 66 83 93 • Fax 9 66 83 90
Email: cit-lieferservice§t-online.de

Komfortable Hotelzimmer 
in wundervollem Ambiente

täglich reichhaltiges Frühstück

Individuelle Ausrichtung von
Familien- und Betriebsfesten

Seminarmöglichkeit

besondere Geschenkideen für
“Leib und Seele” finden Sie in der

Kunstscheune “Krog’s Art”
tägliche Öffnungszeiten 9.00 - 19.00 Uhr
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VVorsorge für einen würdigen Abschied
Beerdigungskosten begrenzen

Die Sterbekasse für das Kirchspiel
Satrup ist eine von vielen Sterbekassen

in der Bundesrepublik Deutschland die vor
85 Jahren gegründet wurde und heute noch
über 600 Mitglieder stark. Sterbekassen
bieten die Möglichkeit Versicherungsab-
schlüsse zu tätigen um die anstehenden
Beerdigungskosten in einem einigermaßen
erträglichen Rahmen für die Hinterbliebe-
nen zu halten. Nach Angaben des Bundes-
verbandes der Bestattungsunter-nehmen lie-
gen bei realistischer Betrachtung die Kosten
einer Bestattung zwischen 3000 – 7000 €
oder noch höher.
Nutzen Sie die Gelegenheit für sich selbst oder
auch für ihre/n Ehepartnern, Lebensgefährten
oder Kinder eine entsprechende Vorsorge zu
treffen. Nach unserem Ermessen ist gerade
eine gegenseitige finanzielle Absicherung für
den Todesfall sinnvoll. 
Die derzeitige Beitrags- und Leistungstabelle
gibt dem oben angegebenen Personenkreis die
Möglichkeit Mehrfachversicherungen bis zum
10-fachen Abschluss im Tarif B zu tätigen.
Angemeldete Kinder im Tarif B sind bis zum
vollendeten 14. Lebensjahr beitragsfrei mitver-
sichert. Ab dem 15.
Lebensjahr beginnt
dann die versiche-
rungspflichtige Zeit.
Auch für die Zeit der
beitragsfreien Mit-
gliedschaft wird ein
Sterbegeld gezahlt.
Die Beiträge sind bis
zum Tode, längstens
bis zum vollendeten
85. Lebensjahr zu
zahlen.
Ein Abschluss im
Tarif B ist noch bis
zum 31.12.2008

möglich, dann wird dieser Tarif geschlossen
und es folgt der Tarif C.
Ein Abschluss für eine Person im Alter von 15
– 19 Jahre kostet im Jahr 36 € bei einer 10-
fach Versicherung, somit wird im Sterbefall
3000 € Sterbegeld gezahlt.
Einheitlich wird mit Genehmigung der Mit-
gliederversammlung vom März 2008 ein Ster-
begeld in Höhe von 300 € gezahlt (einfacher
Tarifabschluss ).
Ihr Ansprechpartner:
Johannes Petersen (1. Vorsitzender), Mauen-
holzer Weg 3,24986 Satrup, Tel. 04633 – 513

o. 966705, E-Mail: joh.petersen§web.de
Johannes Petersen 

Dipl.Ing. Bianca Matzen
Gebäudeenergieberatung

Ihr Haus braucht zuviel Energie?
Fragen Sie Ihre Energieberaterin...

Dorfstr. 22, 24401 Böelschuby, Bianca.Matzen§t-online.de
Tel 04646-990407, Fax: 990425, www.g-en-b-matzen.de

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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Impressum

Herausgeber: Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-
Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
Ulrich Barkholz (1. Vors.), Meiereistraße 13, 
24891 Schnarup-Thumby, Tel. 04623-180014 
Fax 180017,  E-Mail: team§5w-info.de
WWWWW im Internet: http://5w-info.de
Redaktion: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-180014),
Reinhard Wirth (Tel. 04623-187788), Angelika
Braatz-Hansen (Tel. 04623-2818654)
E-Mail: redaktion§5w-info.de
Anzeigen: Michael Petersen (Tel. 04646-990080),
Monika Nissen (Tel. 04623-603)
E-Mail: anzeigen§5w-info.de
Vertrieb: Ursula Koll (Tel. 04623-1202)
E-Mail: vertrieb§5w-info.de
Abrechnung/Finanzen: Hans-Jürgen Thomsen (Tel.
04623-189942), E-Mail: abrechnung§5w-info.de 

WWWWW erscheint monatlich in einer Auflage von
mindestens 1000 Stück und wird per Boten an alle Haus-
halte in Schnarup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a.
an folgenden Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup
und Böklund; Dörpskrog “Zur Kastanie” Schnarup-
Thumby; Buchhandlung Schröder, Ringelblume
Naturkost, Baumarkt Köhn, Modehaus Harmening
Süderbrarup; Kiosk, Sabines Fri seurladen Mohrkirch;
Tankstellen Böklund und Uelsby; Gasthaus Peters-
burg Struxdorf; Lindenhof Böel, Bäckerei Hecker,
Böelschuby sowie Angeliter Buchhandlung, Riepen
Getränkemarkt und Brigittes Haarstudio Satrup. 

Das nächste Heft erscheint am 18. Oktober 2008. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssit-
zungs-Termin) ist Freitag, 10.10.2008, 18:00 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr
für die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen
und behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu
kürzen. Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet
sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und
Gewährleis tungen liegen dann beim Autor. Es besteht
kein Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter
Texte und Bilder. 

Anzeigenpreise: http://anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: http://mitglied.5w-info.de
Persönliche Erinnerung an den nächsten 
Schlusstermin: http://mailing.5w-info.de
Druck: El-Mundo Süderbrarup

Elektroinstallation

Elektrogeräte-Reparatur

Fernsehempfangsanlagen

Beleuchtungsanlagen

Brandmelde- und Alarmanlagen

Ihr Fachgeschäft für
Naturkosmetik und

Lebensmittel aus
kontrolliert- 

biologischem Anbau
Wir beraten Sie gerne! 



H Sa, 13.9.
I So, 14.9.
K Mo, 15.9.
L Di, 16.9.
M Mi, 17.9.
A Do, 18.9.
B Fr, 19.9.
C Sa, 20.9.
D So, 21.9.
E Mo, 22.9.
F Di, 23.9.
G Mi, 24.9.

H Do, 25.9.
I Fr, 26.9.
K Sa, 27.9.
L So, 28.9.
M Mo, 29.9.
A Di, 30.9.
B Mi, 1.10.
C Do, 2.10.
D Fr, 3.10.
E Sa, 4.10.
F So, 5.10.
G Mo, 6.10.

H Di, 7.10.
I Mi, 8.10.
K Do, 9.10.
L Fr, 10.10.
M Sa, 11.10.
A So, 12.10.

B Mo, 13.10.
C Di, 14.10.
D Mi, 15.10.
E Do, 16.10.
F Fr, 17.10.
G Sa, 18.10.

NNotdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 13.09. - Fr, 19.09. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545
Sa, 20.09. - Fr, 26.09. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305
Sa, 27.09. - Fr, 03.10. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
Sa, 04.10. - Fr, 10.10. Birk-Apotheke, Gelting, Tel: (04643) 18810
Sa, 11.10. - Fr, 17.10. Kirch-Apotheke, Husby, Tel: (04634) 662
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH
Anlaufpraxis im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig, Lutherstraße 22, statt. Öff-
nungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13
und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher Notdienst
in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und
Feiertage: 14–17 Uhr. Wenn ärztlicher
Hausbesuch erforderlich ist: Tel. 01805-
119292 (14 Cent/Min.). Bei lebensbedrohli-
chen Notfällen direkt 112 wählen.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

112

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell

den diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige
Wochenende: Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden) über die
Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Apothekennotdienst
bundesweit:

www.aponet.de

Gift-Informationszentrum Nord: 0551-19240

Passfotos  •  Schmuck




